
Verzeichnis der Liedanfänge 
(A = Anhang) 

A-b-c! Ir Brüeder, was wend ir no meh Nr. 119 
Ach Bauer, ich tu's dir sagen 93 
Ach, das Herz, das tut mir bluten 39 
Ach Mueter, liebi Mueter, gib du mir einen Root 13 
Äs ist emal ä Schäfri gsi 30 a 
Äs Schüssäli, äs Bräntäli 160 
Äs wott ämol äs Hochsig gä 137 
Als das Fräulein Valentin 36 
Als einst ein Schneider reisen sollt 90 
Als ich ein jung Geselle war 27 
Am Morge, wann ich früh aufsteh 24 
Am Sommer scheint die Sonne so warm 48 
Am Sommer, und wenn't die Tage läng sind 49 
Am Sonntag wemmer lustig sii 128 
An einem Fluß, der rauschend schoß A 9 
Anneli, wo bisch gester gsii A 10 
Annili, tue d'Hüehner i 145 
Aube-n-einisch z'Fraubrunne A 20 
Auf, auf, ihr Hirten, kommt eilends her gschwind A I 
Auf dem Dach, juhe! hat der Sperling seine Jungen 104 
Auf dem Felsen droben 63 
Auf unsern Bergen, da möcht ich weilen 58 

Beißt dich die Wanze 154IV 
Bisisthaler sind wiit hinde 153II 
Brueder, trink emal 110 

Dahiä i dem Ländli 62 
Der bittre Tod bin ich genannt 9 
Der König, der König, er soll geboren werden A 7 
Der Rigiberg ist üisiri Wond 68 
Der Sperling, der Sperling 105 
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Der Winter kommt, der Winter kommt Nr. 56 
Diä Goldplangg und diä Silbernä 61a 
Diä Solothurner Jumpferä sind so rar 138 
Die heilige drei Könige mit ihrem Stärn A 6 
Dort, wo die klaren Bächlein rinnen 29 
Dr Gugger uf-em dürre-n Ast 106 
Dr Herrgott isch e gschiide Ma 101 
Drei nur eins von Ewigkeit 7 
Du, Früehlig, lyrisch neume lang 75 a 

Ei, ei! wie läbes doch die Lüüt 135 
Eijei, das Chätzeli schlüpft is Kellerloch 147 
Ein armer Schmuggler bin ich zwar 88 b 
Ein Berg im Kanton Schwyz zerfiel 15 
Ein froher Fischer bin ich ja 88 a 
Ein Weibchen ist die Sonne 99 
Endlich ist sie angekommen A 2 
Es chäme zweu Böteli vo Willisau 14 
Es chonnt es Meiteli hurtig här 31 
Es gaht es Meitäli übers Brüggli 162II 
Es gfallt mier nüd besser als 's Liebe allein 53 
Es gid ä käis schönräs Blüämeli 33 
Es gid ä nüä Paragraph 92 
Es ging ein Mädchen (Mädel) in die Stadt . 32a,b 
Es hed emol e Buurema 154II 
Es himmeltruurigs Stückli will i zelle 28 
Es isch es Meitschi z'Dammerselle . A25a 
Es isch kes Lied so heilig 1551 
Es isch nonig lang, set's grägelet hed A21 
Es ist emal ä Schäferi gsi 30 b 
Es ist und zwar schon etlich Jahr 37 
Es reiset ein Edelsherr über eine Brugg 17 
Es schöners Ländli cha's nit sii 72 
Es spieltens drei Gesellen 25 
Es war ein junger Chnab 19 
Es war einmal e Müllerin 23 
Es war einmal eine Jüdin 21 
Es wohnet ein Mädchen auf einem Zwei 26 
Es wollt ein Jeger spazieren gehn 35 
Es zog beim stillen Sternenschein 34 
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Fraueli, wo chonnst du här? Nr. A 26 
Freund, ich bin zufrieden, geh es, wie es will 98 
Froh bin i, daß mer si so riich 79 
Früehlig, liir jetz nümme lang 75 b 

Gegrüßt seist du, Maria 1 
Gesang verschönt das Leben 96 
Gigelifax und Brotis Bei 1541 

Ha gmeint, du wollest mi nähme 57 
Härzigs Schätzeli, laß dich harze 51 
Hanselima hed's Hösäli a 157 
Hansjoggili, wiiße Wii, viil lieber rote 122 
Hau i de Ghatz de Schwanz ab A25d 
Hau zuä, liäbä Häiri 89 
Hee scho Eisi! la mi ine 40 
Heiset is ei Schillig 4 
Höret nun, ihr guten Freunde 38 
Holderio gugguggu 159 
Hütt nit hei und morn nit hei 125 

I bi dr Zwärg vo-n-Uri so chlii 143 
I bin ä Muotathaler 59 
I bi-n-e Bueb vom Emmital 73 
I bin en alte Ma 91 
I ha scho mängisch nagstudiert 102 
I üsem liebe-n-Emmetal 74 
I weiß nit, wie's mer isch 131 
I wett, i war es Chuzli 46 
Ich armi Greth bi übel dra A17 
Ich habe mein Häuschen auf die Höh' aufgebaut 64 
Ich, ich spiels gern den Herrn 132 
Ich liebte der Mädchen viele 133 
Ich singe nicht, um zu gefallen 97 
Ihr Hirten, erwacht 3 
In dem Land Tirol ist es mir so wohl 151 

Jätz wem-miär mi Muäter no äinisch so tuät 121a 
Jetz chonnd das Ghristchindeli vom Himmel herab A 5 
Jetz wemmer äis singä äs Liädli, äs nüüs 100 
Jetz wenn is diä Buurä nü-meh wend bringä 118 
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Joggäli hin! Joggäli här! Nr. 1621 
Jo, jo, de Rock verzeert 153 V 
Juhe, der Geißbueb bin i ja 85 a, b 
Juhe, wiä glücklich wird mi Greth 129 

Katribäbeli, Katribäbeli! wo hesch du dini Chüehli 148 

Laß uns fröhlich singen 8 
Liebe, liebe Guggu, schleik mer au es Ei! 158 
Lustig ist 's Zigeunerleben A14 
Lustig sein wir junge Knaben 112 
Luzern hat seinen rechten Mann gefunden 16 

Machs nid eso, machs nid eso A 25 b 
Mäitäli, gib dir e Schwyzerbatzä 149 
Mäitäli, tuä d'Hüähner i . 144 
Maria Klag' war auch so groß 6 
Meine Frau ist der Teufel, ich halt's nicht mehr aus 117 
Meisäli, Meisäli, zeig mir 's Frätzli 161 
Meiteli, weisch, wo Zuchwil ist A 25 f 
Mer Lüütli ufern Lande sind so lustig und froh 86 b, c 
Miär isch vögeliwohl 120 
Mir fahids a und stand scho da . . 5 
Mir Lüt uf em Land sy so lustig und froh 86 a 
Muotathaler nid alläi 1531 
Muotathaler Schottebüüch 153 III 

Nichts Besseres kann mich erfreuen 18 
Nun gehet, ihr Hirten 2 

O chönnt i doch de Bärge zue 71b 
O Dängelima, o Dängeiima A 18 
O lobä, zio lobä 10 
O Meiteli, liebs Meiteli, wo hesch au du dis Hei 47 a 
O Meiteli, o Meiteli (O Negerli, o Negerli), was chonnt dir au i Sinn 47 b, c 
O wie wohl ist mir am Abend A 16 

Riite, riite Rössali A 24 
Rote Wii und wiiße Wii 123 
Rüttelimäitli, Rüttelimäitli, hed kes Schnaps im Huus, juhe! . . . 116 

340 



's gid nüd Lustigers uf Erde Nr. 80 
's Güggeli uf de Stäge und 's Hüehneli uf em Mist A 23 
's isch ime Dorf vor Ziite A 12 
's Wäggiser Pfarrers Ghöchene 139 
's walt Gott und eusi liebi Frau 11 
Säg Gott, säg Gott, dem Buurli uf der Weid 22 
Schätzeli, du Ghätzäli 153 IV 
Schätzeli, du Hödeli A 25 e 
Scheint der Mond so schön auf dieser Welt 42 
Schlaf wohl, du Himmelsknabe du A 3 
Schnaps, Schnaps, Schnaps! du edles Getränke 115 
Schön ist das Zigeunerleben A 14 
Schön ist's, wenn das Abendrot 65 
Schöns Wetter, schöns Heu . A 25 c 
Schönster Schatz, schau mal auf die Erde! A15 
Schutt es bitzeli (bisseli) Wasser dra 109a,b,c 
Schwarz ist dr Tüüfel 155 II 
Schwarzbraunes Mägdelein, schönste Karoline A l l 
Sechs Eheleut, die hatten Tanztag 114 
Si bringid üs vo Hessisbohl 61b 
Soli, soli, Dittäli 156a,b 
Steh nur auf, steh nur auf, lieb Schwyzersbueb 81 
Stund ich auf hohem Berge 20 

Toneli, wenn d' tanze witt 146 

Üsen Ätti, daß er täti 78 
Üsi Huser mischtet use 142 
Uf der Iisebahn bin i uf Schupfe cho 141 
Ufern Bärgili isch guet (möcht i) labe 60 
Uf em Riätli, im Staffel, dert griänets gar scheen 150 
Und da, wo mier das Liedili glehrt 124 
Und es hat ein Bauer drei Töchterlein 113 
Und es nigelnagelneuis Hüsli A 22 
Und gang mer nit über mis Mättili 45 
Und 's Äntlibuech ist Alpeland 140 
Und vo Luzärn uf Wäggis zue 67 
Und wenn de die Muäter no einisch so tuet 121b 
Und wenn diä Buäbä d'Stubetä gahnd 44 
Und wenn die Wiiber wösche wend 130 
Und willst du hier nicht länger weilen 77a 
Und zwei lädrig Strumpf 95 
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Vater, deine Gabe Nr. 76 
Vo dene Dorfmeitili weiß i was 136 
Vo Luzärn uf Wäggis zue 67 
Vitznauer Mutschidrücker 154III 
Von dir geschieden, bin ich bei dir 55 

Wäggis ist es schöns, liebs Ländli 66 
Wän i chome bis zu de Stäge 41 
Was bruucht mer i de Schwyz A 13 
Was ist da i dem sälbige Walde 107 
Was ist das Liebste auf der Welt 103 
Wenn der Gemsebock wohl übers Flüehli springt 83 
Wenn eine ne große Heustock hed 155IV 
Wenn eine will de Hudima si 111 
Wenn eine zwei-drüü Ghüehläli het 82 
Wenn eini 's Hüratsalter hed 134 
Wenn i vo der Ghilbi heim soll gehn 108 
Wenn i vo weitem mein Schätzel sieh gehn 52 
Wenn ich dann einst ein Freier bin 43 
Wenn ich mal stirb, ja stirb 127 
Wie klarer das Bächli A 19 
Wie schön ist das ländliche Leben 87 
Wilhelm bin ich, der Teile 12 
Willst alleweil Gemsle schieße 84 
Willst du dein Dienstbüchlein zerreißen 77 b 
Wir kommen hier an A 8 
Wir reisen durch ein Berglein auf A 4 
Wo Berge sich erheben am hohen Himmelszelt 70 
Wo bist du, Bonaparte 94 
Wo bist du, mein Engel 54 
Wo da Bärgfink Nästli bouät 69 
Wo-n-i bi fort bi gwese 152 
Wo-n-i bi füfzähni gsii 50 
Wo-n-i jung bi, bin i lustig 126 

Z'Vitznau a de Chilbi 154 V 
Zim, zam, Zibelisuppli 155III 
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